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Nr. 123. Post-Zeitungsliste 819. Karlsruhe, Dienstag den 29. Mai 1909. Telipho».Nr. SS. 16. Jahrgang .

Badische Chronik .
A NyiktppsSurg , 28. Mai . Heute Vormittag ist der von der

Staatsanwaltschaft verfolgte Emil Braun , genannt Ritter, ins hie¬
sige Amtsgefängniß eingeliefert worden . Der Unerschrockenheit und
Beherztheit des Lammwirths und Metzgers Anton Hallmeier aus
Neudorf ist die Festnahme zu verdanken, die im Huttenheimer Wald
erfolgte.

X Baden-Baden, 27 . Mai. Eines der bedeutsamsten Daten
im Betriebe unserer I n t er n a ti o n al e n R e nn e n ist der auf
den 29. Mai fallende gvoße Neknungsschluß für di« elf größten
Konkurrenzen des diesjährigen Meetings . Es ftrtb dies : Altes
Badener Jagdrennen (10 000 Mk.) , Zukunftsrennen (36 000 Mk.) ,
Preis der Stadt Baden (20 000 Mk .) , Oos Handicap (10000 Mk .) ,
Saida Steeple Chase (10000 Mk .) , Badener Prmce of Wales '
States (30 000 Mk.) , Heidelberg Handicap (10 000 Mk .) , Prinz"ermann von Sachsen Weimar-Rennen (16 000 Mk.) , Kinesem -

«men (10000 Mk.) , Große Badener Handicap Steeple Chase
!5000 Mk .) und Fremersberg Hürden Handicap (10 000 Mk .) .

, at schon der glänzende Werlaus der Rennen der letzten Jahre die
Unbestrittene Beliebtheit des Jffezheimer Rennplatzes in den Sport-
kreiseN sowohl wie beim Publikum in hohem Maaße dargethan ,
jo dars nach den alljährlichen Verbesserungen der technischen An¬

lagen, der Tribünen , wie 'des Rennplatzes überhaupt durch den Jn -
ldernationcrlen Klub, wohl mit gutem Rechte gesagt werden, daß auch
Heuer wieder eine beispiellose Betheiligung seitens der Rennställe des
An- Und Auslandes in Aussicht steht . Jedenfalls sicht man mit
der größten Spannung 'dem Ergebnisse des Nennungsschlusses ent¬
gegen .

n Lahr, 27. Mai. Bei der Submission aus 'die Erdbewegungs-
avbeiten für die hiesige Artillerie-Kasekn« hatten sich 8 Firmen be-
vorben , welch« Angebote zu 31734 Mk . — 59 300 Mk . machten ,

der ersteren billigsten Offerte wurde dem hiesigen Unternehmer
rn I . Rogg der Zuschlag ertheilt. — Zum Offenhalten der

äden in Lahr an Sonntagen wurden die Stunden von 11 Uhr
vkmittaas bis 4 Uhr Nachmittags bestimmt .

[ ] Freiburg , 27. Mai. Bor einigen Tatzen ging die Nachricht
durch die Blätter, Herr Stadtpfarrer Dr . HanSjacob habe ein
neues Werk vollendet , welches demnächst dem Druck übergeben wer¬
den soll. DaS Buch wird im nächsten Herbst erscheinen und den
Titel „In da Karthause" führen. Wie bekannt hat Dr . Hans -
jacob seit 3 Jahren in der ehemaligen Karthause bei Freiburg einige
Mmmer geMiethet un!d eingerichtet und bringt daselbst seine freien
Stunden zu. Di« dort geschriebenen Tagebuchblätter werden den
Anhalt des genannten Buches bilden.

> Freiburg , 25. Mai. Nach 'der in diesem Frühjahre abge¬
haltenen Prüfung wurde seitens der hiesigen Universität dm nach¬
stehenden Herren das Apotheke r-D iplom eingehändigt:
Cäkol , Franz von Dorstm , van Emster, Konrad von Aachern , Gloeß," ml, von Mülhausen (Elsaß) , Guth, Eduard, von Weinheim,

nnings, Mchard von Bösüm, Hoger , Arthur, von Freiburg ,
«hn, Otto , von Stolp, Koburger, Julius , von Bamberg,

Kopp, Wilhelm, von Freiburg , Mayer , Otto , von Freiburg, Midden¬
dorf , Hermann von Oelde. Müller , Friedrich, von Freiburg , Rogse,
HAnrtch, von Weiden, Schiebt, Albert, von Nekarkms , Schiffer ,
Leopold, von Wevelingshoven .

Gs IreiSurg , 27 . Mai . Vor der hiesigen Strafkammer kamen
gestern drei nicht uninteressante , charakteristische Fälle zur Entscheidung .
Vier junge Menschen aus dem Oberglotterthal hattensich wegen Vergehen
fegen die der 88173 n und 176 Ziff . 8 zu verantworten. Die Namen thun

nichts zur Sache , es waren zwei Geschwisterpaare von 19 und 17
und 17 und 15 Jahren . Die Verbrechen, die auch nicht ohne Folgen
blieben, waren in fortgesetzter That verübt worden , was auch in der
Strafausmessung Berücksichtigung fand . Der älteste erhielt wegen
beider Verbrechen 1 Jahr 6 Monat Gefängniß , der andere 6 Monat ,
die Schwejtern der beiden M. und R . , die 17jährige 6 Monat , die
jüngste 2 Monat wegen 8 173 II ; wegen 8" 176 3 wurden die
Mädchen freigesprochen. — Der zwme Fall war ein Er¬
pressungsversuch, welcher gegen den Hirschenwirth in Haltittgen
gerichtet war. Derselbe erhielt am 13 . Februar abends, als
er mit seinen Leuten beim Nachtessen saß , einen
in dm Hausflur geworfenen Brief, in welchem ihm angedroht
wurde, wenn er nicht in wenigen Minuten 250 M. , und zwar nicht
in Papier -, sondern Silbergeld im Gartenhaus niederlege , müsse er
heute noch sterben. Auch dürfe er Niemand die Sache verrathen.
Der Hirschenwirth schickte sofort zur Gendarmerie , aber auch einen
Knecht hinaus, ob er Jemand bemerke . Letzterer sah eine Nachbars¬
frau, die auch von anderer Seite erkannt worden war . Schreib¬
proben , welche mit derselben angestellt worden waren , ergaben die
Identität mit der Schreiberin des Drohbriefs. Die Unternehmers¬
frau Emma H . , welche sich als Angeklagte zu verantworten hatte,
wurde zu 6 Monaten Gefängniß verllrtheilt . — Im dritten Fall
hatte eine junge Frau einer älteren Jungfer auf dem Friedhofe in
Herthen , beim Begräbniß einer Anverwandten der Ersteren , eine Ohr¬
feige gegeben, weil die Jungfer pietätlose Reden führte. 10 Tage
Gefängniß wegenVergehens gegen 8166 St .-G .-B . , lautete das llrtheil .

,
* Lörrach, 27. Mai . Die Vorbereitungen zu der hn August

hier stattfindenden Gewerbeausstellung haben insofern ihren Ab¬
schluß gefunden , als die Ausstellungskommission die Erstellung einer
Wagenhalle von 220 Quadratmeter , einer Faßhalle von 240 Qua¬
dratmeter, einer Maschinenhalle von 450 Quadratmeter Bodettsläche
sowie die Umzäunung des Ausstellungsplatzes , der städtischen An¬
lagen , zum Preise von zusammen 7400 Mark vergeben hat. Mit
der Ausstellung ist eine Verloosung verbunden . Das Loos zu 1 Mk. ,
in einer Auflage von vorläufig 12,000, gelangen dieser Tage zur
Ausgabe. Ein« zweite Serie von 6000 Loosen ist eventuell tn Aus¬
sicht gmommen.

* Säckingen, 27. Mai. Den Besuchern des Bergsees dürfte
es nicht allgemein bekannt sein, daß Herr See'wirth Mayer in
seinem idyllischen Heim ein Bild ausbewahrt, das von keinem Ge¬
ringeren als von Hans Thoma gemalt worden ist . Das Bild, das
der gefeierte Künstler dort in übermüthiger Laune innerhalb weniger
Minuten auf eine Bretterthür hmgeworfen hat, zeigt dennoch die un¬
verkennbaren Spuren des Genius. Aus dem Bilde , das einem
Gnom und eine Seejungfrau darstellt , steht zu lesen : „Bon Hans
Thoma in einer versimpelten Stunde mit Palettenabputz gemalt am
Säckintzer See 1876. H. T. 1897."

Ans den Nachbarländern .^ = Etraftburg, 27. Mai . Beim Empfange des K a i s e r s in
Straßburg sagte der Kaiser zum Bürgermeister Back : „Nim sind
die Torpedos doch nicht zu Ihnen gekommen ! " Schlagfertig
erwiderte der Bürgermeister darauf : „Majestät sehen daraus, wie.
nothwendig eine Rhrinkorrektion ist ."

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 28 . Mai .

□ Per Aürst und die Jürsiin zu Jürstenberg sind heute
Nachmittag 4.20 Uhr nach Baden -Baden abgereist.

□ Di « Kürlli » Kohtnkohe Langenvurg ist heute Mittag
1 Uhr 35 Min . nach Bad Nauheim hier durchgereist. Die Fürstin
zur Lippe schloß sich hier ihrer erlauchten Schwester an . I . K. H.
die Groß Herzogin war am Hauptbahnhof erschienen , um ihr«
hohen Verwandten zu begrüßen .

$ Die Brieftauben, welche der Torpedofloti« in Maxau mit¬
gegeben wurden, gehörten dem Herrn Kaminsegermeister Blum ,
Vorstand des Brieftaubenzuchtvereins „Blitz"in Karlsruhe . Dir
Tauben überbrachten Dankdepeschen an S . K . H . den Groß -
Herzog und I . K . H . die G r o ß h e r z o g i n, sowie eine solch«
an Herrn Oberbürgermeister Schnetzlxr . Außerdem sandte
Herr Kapitänlsutnant Funke noch an Herrn Generalleutnant
v . M ü l l e r , General-Adjutant S . K. H . des Großherzogs, «ine De¬
pesche . Die Tauben, welche in Mannheim 1 Uhr 15 Min . aufge¬
lassen wurden, kamen in kurzer Zeit alle hier an , ein Beweis dafür ,
daß die Zucht des Brieftaubenvereins „Blitz " eine vorzügliche ist .

Jm gestrigen Hotterdienst in der Schloßktrche, dem auch
I . K. H. die Großherzogiu anwohnte , verabschiedete sich der zum Prälat
ernannte Herr Hofprediger D . Helbing von seiner Gemeinde .
Prälat Doll widmete dem verdienten Seelsorger für seine über
dreißigjährige Thätigkeit warme Worte dankbarer Anerkennung .

*f * Eine weitere Pfarrei soll für dir Neu-Oststddt errichtet
werben . Die nächste , am 20. Juni stattfindende evaUg. -Protest .
Kirchengcmeindr -Ver 'saMmlUntz soll hierüber Beschluß fassen . Di«
Versammlung hat auch über die Bewilligung eines Kredits für dir
Vor'bereitungsarbeiten zur Erbauung einer Kirche in der Oststadt zu
beschließen.

*si* Delegation des deutsche « Kriegerlnndes im Staat «
New-Dork trifft Morgen , Dienstag, Nachmittag 4 '/« Uhr hier eiu
und wird von Mitgliedern der hiesigen Waffenvereine am Bahnhof
begrüßt. Die Deutsch -Amerikaner — 100 Maim ehemaliger Feld¬
zugskameraden aus dem Kriege 1870/71 — werden nach dem
Empfang zunächst in ihre Quartiere geleitet. Abends findet
dann im Kolosseum ein Bankett ihnen zu Ehren statt.
Am Mittwoch erfolgt Besichtigung der Stadt und für den Abend
ist je nach der Witterung Stadtgartenfest oder Bankett in der Fest¬
halle in Aussicht genommen. Der Empfang der Delegation durch
S . K. H . den Großherzog muß wegen der Erkrankung Sr . Königs .
Hoheit unterbleiben . Die deutsch- amerikanischen Krieger , die nach
dem Besuch des Niederwalddenkmals hierher komnien , werden stch von
hier nach Elsaß-Lothringen zum Besuch der Schlachtfelder begebe«.
Das Stadtgartenfest wird von der Stadt gegeben , das Bankett im
Kolosseum von den hiesigen Waffenveretnen veranstaltet .

*■
{
•* Führung der Grund- und Pfandbücher . Im Gesetz - und

Verordnungsblatt Nr . 21 wird eine umfangreiche Verordnung das
Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts publizirt ,
welche die abgeänderten und ergänzten Vorschriften über dir Führ¬
ung der Grund - und Pfandbücher und Lagerbücher , sowie die¬
jenigen der Gemeindegebührenordnung enthält, soweit dies behufs
Uoberleitung des jetzigen Rechtszustandes in den dem Reichsrecht
und den badischen Ausführungsgesetzen entsprechenden Zustand er¬
forderlich ist . _ ____ ___ ■

* Rüppurr , 28. Mai , Bei dem gestrigen Wetigesang des
Eichelberg -Sängerbundes in Gatzgenau hat sich der G .-V . „Freund-
schaft" -Rüppurr (Dirigent Herr Max Beschle -Karlsruh «) den 1»
Preis außer Bund ersuugen .

X -Leopoldshafe» , 28 . Mai. Gestern Nachmittag wurde im
Rhein oberhalb der Fähre bei Leopoldshafen eine männliche Leich«
gelandet . Allem Anschein nach gehört der Ertrunkene dem Arbei¬
terstande an.

Wergkönigs Töchter .
Roman von A. L i n d e n.

(Nachdruck verboten .)
(64 . Fortsetzung.)

Doktor Roweck stand ebnen Augenblick fassungslos, auch Frän¬
kin Merz schwieg erschüttert .

Der Zug war indessen eingelausen , sie sahen , wie Karl draußen
den Einsteigenden die Hand drüDe , wie herzlich er Abschied nahm
oon Gertrud.

„Leben Sir wohl , Fräulein Rotland , ich hoffe auf ein besseres
Wiedersehen! " rief er der jungen Dame noch in das Koupee nach.

„Ich habe nichts mehr zu thun in Halbseiden! " sagte Doktor
Roweck, der sich noch imMer nicht von dein Schreck über dies plötz¬
liche Schettern aller seiner Pläne erholt hatte.

„Auch ich nicht !" entgegnet « Fräulein Merz tonlos .
- „Wohin wollen Sie nun ?"

„Zurück nach D., zu der Freundin , bei der ich in diesen Tagen
gewohnt habe, anders bleibt mir nichts übrig ."

„So reisen wir zusammen , in einer Viertelstunde geht der Zug
dorthin ah."

m * * '

Plötzlich mit Sturm und Regen war der Herbst ins Land ge¬
kommen. Hohl sauste der Wind durch den röthlich gefärbten Eich¬
wald ; finster , ächzend und retzenschwer senkten die düsteren Tannen
ihre Zweige . Jm stolzen Park von Haus Bergfriede, das jetzt öd
und still, mit geschloffenen Läden dalag und im bescheidenen Gärt¬
chen vor Barns Hause zitterten die Reseden und Astern im nassen
Hauck des Nordwests , der stöhnend um di« Giebel der Häuser strich.
Drinnen in der Kammer saß Dora am Krankenbett ihrer Mutter;
bei Frau Barns hatte die Wassersucht sich eingestellt , der Doktor
sagte, er vermöge ihr nicht mehr zu helfen , jeder Tag könne das
Ende bringen . Das eine Fenster der dämmerigen Stube war mir
einem großen dunklen Tuch verhängt, zu dem anderen hoben sich jetzt

Doms Blicke , während die Hände mit der Näharbeit müßig im
Schoße ruhten. Sie starrt« hin zu dbm trüben, regengrauen
Himmel , an 'dem der Sturm unaufhörlich schweres, schwarzes Ge¬
wölk vorüberjagte. So wie der Tag draußen, so war auch ihr
Leben von nun an, ohne die Sonne , die so kurz und doch so strahlend
ihr geleuchtet. Manchmal glaubte sie , es sei alles so Mll und to'dt in
ihr, dann wieder stieg glühend die Sehnsucht auf nach dem , der ihre
Seele zu eigen genommen , daß sie nun sich nicht losreißen konnte .

Aber welche Qual sie auch litt , sie fühlte, es war Vergeltung ,
solches Leid hatte auch sie einem guten , starken , treuen Herzen be¬
reitet . Jetzt erst an dem eigenen Schmerz empfand sie die Größe
des Leides , das sie diesem zugefügt . Und doch , es hatte so sein
müssen-. Schon früher, von jenem Nachmittag an , da sie mit Karl
draußen im Johannisthal gewesen , war ihr die Ahnung gekommen ,
daß, was in ihrem tiefsten Herzen war, von ihm nicht verstanden
wurle ; und später ward es ihr zur Gewißheit : eine herzliche
Freundschaft, innige , schwesterliche Zuneigung empfand sie für den
Jugendgespielen . Liebe, wie sie dann sich ihr offenbarte, dies Jn -
einanderaufaehen zweier Seelen hatte nicht sein können zwischn ihr
und ihm , noch irgend einem anderen , außer dem einen , der nun sich
von ihr gewandt und sie zurückließ in der unendlichen Oed« .

Die schlafende Muitrr regte sich . Dora wischte ihr den
Schweiß von der Stttn , dabei fiel ihr Blick auf das Buch , das noch
aufgeschlagen aus dem kleinen Tischchen lag . Sie hatte eben
mechanisch vorgelesen, ohne selbst recht auf den Sinn 'der Worte zu
achten; unwillkürlich hefteten sich ihre Augen auf den Vers:

„ Alles Dunkel dieser Zeit
Hellt das Licht der Ewigkeit,
Siegreich schaust Du dort zurück
Auf der Erde Leid und Glück :
Deine Lust, ein flücht '

ger Schaum .
. All Dein Weh ein irrer Traum ,Lieb' nur, die Du sä'test hier,

_Blüht als Himmelsrose Dir ."
Und es ging ihr eigen durchs Herz. „Ja , haben wir denn hier

nur die Aufgabe , selbst glücklich zu werden ? Sollte dies der Inhalt

des Lebens seinl und nicht vielmehr das Trachten nach höherem ,
unvergänglichem Ziel und nach einer Vollendung dort , wo alle
Sehnsucht des Herzens gestillt werden mag , wie der Glaube ahnt
und hofft?" -

Der Hall von Schritten im Flur schreckte sie aus aus ihrem
Grübeln ; aber dann wandte sie wieder den Kopf gleichgiltig nach
dem Fenster; es konnte ja doch nur der Vater sein, welcher früher
als sonst von seinem gewöhnlichen Gange heimkehrte. So überhör!«
sie auch das leise Pocheu an der nur angelehnten Thüre.

„Dora ! " sagte eine wohlbekannte Stimme von dort her . Sie
sprang empor ; es war Karl, der da stand . Eine tieft mttleidige
Wärme lag in seinem Blick , als derselbe auf ihrem blassen , abge¬
härmten Gesicht ruhte , und sein Groll schwand, als er sah , wie s^ r
sie gelitten haben mochte und noch jetzt litt . Tapfer bezwantz er
seine Erregung .

„Wie geht's der Mütter ?" fragte er leise und trat dann von
der Schwelle zurück .

„ Sie wird jeden Tag schwächer , bald — wird sie von uns
gehen," erwiderte Dora mit erstickter Sttmme.

Er reichte ihr die Hand . „Dora , es thut mir so leid um Dich .
"

Sie gab ihm die ihrige mit abgewandtem Gesicht . „Willst —
willst Du mir verzeiheu, Karl ? Ich weiß, es war ungerecht gegen
Dich , aber — ich Hab ' nicht anders gekonnt, llnd — ich muß ja
auch jetzt dafür büßen .

"
Er nickt«. „ Es ist so über Dich gekommen , es war Dir zu

mächtig und — s ist noch etwas da'bei, Dom, das sage ich mir auch
jetzt, Du bist nicht so wie dir arideren, es ist was zwischen Dir und
mir . für das ich Dir kein Verständniß bringen konnte , so sehr lieb
ich Dich auch hatte, Du wärest nicht glücklich geworden mit mir , aber
auch nicht mtt jenem ; dies laß jetzt Dein Trost sein . Er Hut , was
Mir fehlt, aber das , was ich Dir geben konnte, echte, treue Liebe , die
hat er nicht ! Und Gott helft uns beiden , Dir und mir daß wir 's
überwinden: Und nun Dora , da kommt Dein Vater, ich Hab ' ihm
Wichtiges zu sagen , Du mußt es auch hören und es nachber , wenn
Deine Mutier wach wird , ihr vorsichtig erzählen .

" (Forts , folgt.)



Sette 2; _
R. Karlsruher Bürgerausschuß .

Sitzung vom 25 . Mai .
Beginn halb 4 Uhr Nachmittags .
Anwesend : 83 Mitglieder .
Die beiden ersten Vorlagen , betreffend einige bauliche Her¬

stellungen auf Stationen der städtischen Rheinbahn sowie den Ver¬
kauf von 831 Quadratmeter städt . Gelände beim Bahnhof Knie -
lintzen zu Straßenzwecken an die Gemeinde Knielingen , werden
debattelos genehmigt .

Der 3 . Gegenstand der Tagesordnung betrifft die Herstellung
einer Straße längs der Südseite des Reichspostgebäudes .

Bürgermeister S i e g r i st theilt hierbei mit , daß dieser Straße
auf Vorschlag der Kaiser !. Oberpostdirektion «der Name „ Stephan -
Straße " boigelegt werden soll .

Der Referent des geschäftsleitenden Vorstandes der Stadtver -
ordneten , Herr Fetzer kommt Lei diesem Anlaß darauf zu sprechen ,
daß es in der Bevölkerung Befremden erregt habe , daß nunmehr ,
wo di« Eröffnung des städt . Elektrizitätswerkes in nicht zu weiter
Ferne stehe, für das Reichspostgebäude eine besondere elektrische
Anlage errichtet werde und spricht sein Bedauern aus , daß es nicht
gelungen ist , die Erstellung dieser Anlage im Weg « freundlicher
Verständigung oder aber im göwerbepolizeilichen Genehmigungsver¬
fahren zu verhindern .

Oberbürgermeister S ch n e tz l e r erwidert , der Stadtrath habe
sich die thuNlichste Mühe gegeben , um den Anschluß des Postge -
bäu 'des an das städt . Elektrizitätswerk zu erreichen ; derselbe habe
auch km göwerbepolizeilichen Genehmigungsverfahren Einsprache da¬
gegen erhoben , daß inmitten eines dichtbevölkerten Stadttheils , der
keinen industriellen Charakter trage , zur Gewinnung der Kraft eine
Gasanstalt für die Elektrizitätserzeugung errichtet werde . Die
Sachverständigen hätten aber erklärt , daß die Anlage so hergestellt
werden könne , daß Belästigungen durch dieselbe nicht eintreten wür¬
den . Auch auf gütlichem Wege habe man Verhandlungen ge¬
pflogen , dieselben seien aber gescheitert . Der Grund dafür sei da¬
rin zu suchen , daß di « Postverwaltung aus Etatsrücksichten mit der
Gesellschaft , welche die Gasanlage baue , einen Vertrag abgeschlossen
habe , nach welchem die Jnstallationskosten für das elektrische Licht
in Form eines Zuschlags auf den Preis desselben bezahlt , also aus
laufenden Mitteln bestritten werden können . Ein Recht darauf , daß
die Post >das elektrische Licht von der Stadt bezieht , hätten wir
nicht .

Stadtv . Glöckner regt an , auf die Postverwaltung eine
Pression insofern auIzuüben , als die Ausführung der beantragten
Straße nur unter der Bedingung zu genehmigen sei , daß die Post
das elektrische Licht von der Stadt beziehe . Ein Verkehrsbedürfniß
für diese Straße liege z. Zt . nicht vor . Wenn an Stelle der alten
Jnfanteriekaserne gegen die Post hin ein« Häuserfront späterhin
nicht erstehe , sondern eine Markthalle , so sei eine Straße 'daselbst
überhaupt nicht nöthig . Redner glaubt , daß die Stadt ebensogut
wie die betr . Gesellschaft einen Vertrag mit der Postverwalung ab¬
schließen könnte , nach welchem die Jnstallationskosten für das elek¬
trisch « Licht in Form einer Annuität beglichen würden .

Obgmstr . Schnetzler entgegnet , er habe über letzteren Punkt
Berechnungen anstellen lassen ; die Preise , welche die Stadt verlangen
müsse , seien aber so hoch, daß die Postverwaltung nicht darauf ein¬
gegangen sei und die Stadt habe selbstredend nur dann ein Inter¬
esse an der Abnahme des Lichts durch die Post , wenn sie einen Ge¬
winn dabei erziele . Uebrigens komme di « Anregung zu spät , da
tds Elektrizitätswerk für das Postgebäude schon beinahe fertigge¬
stellt se!i. Der Stadtrath habe in dieser Angelegenheit sein Mög¬
lichstes gethan .

Stadtv . K . A . S ch n e i 8 e r betont ebenfalls , daß die Anreg¬
ung zu spät komme ; man könne es einem Staatsinstitut nicht ver¬
übeln , wenn es sich eine eigene Elektrizitätsanlage erstelle , sofern es
dadurch billigeres Licht erhalte . Redner wünscht , daß man durch
diese Angelegenheit bei der Postverwaltung keine Verstimmung er¬

regen möge , und betont , daß diese Behörde der Stadt stets in lie¬
benswürdiger Weise entgegen gekommen sei.

Obgmstr . S ch n e tzl e r ist der Ansicht , daß nieMand die Ab¬
sicht gchabt habe , die Postverwaltung zu verletzen ; es sei nur vor -
geschlagm worden , zur Wahrung der städt . Interessen die zweck¬
dienlichen Mittel in der gleichen Weise zu ergreifen , wie dies die
Postverwaltung zur Wahrung der ihrigen thut .

Stadtv . Glöckner befürchtet , daß , wenn die neue Straße
Stephan -Straße getauft würde , Namensverwechslungen Vorkommen
würden mit der Stephanienstraße und giebt zur Erwägung , ob die¬
selbe wicht einfach „ Poststraße "

gewannt werden sollte ; man könne
ja dann den Platz vor dem Posthause „ Stephan -Platz " nennen .

Der Vorsitzende weist darauf hin , daß der Platz vor der Reichs¬
post nicht der Stadt , sondern der Post selbst gehöre ; di « Städt sei
also Nicht in der Lage , demselben einen Namen zu geben . Namens -
verwechsluNgen kämen nicht in Betracht , da an der „ Stephanstraße "

voraussichtlich entweder eine Markthalle oder ein anderes städtisches
Institut , aber keine Wohnhäuser erstellt werden würden .

Nachdem Stadtv . K . A . Schneider noch seiner Verwunder¬
ung Ausdruck gegeben Hai , daß man mit dem Namen des großen
Reformators Stephan eine Straße belege , an der Niemand wohnen
werde , wird der Antrag des Stadtraths auf Herstellung der Straße
genehmigt . _ _ _

(Forts , folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
----- Hofopernsänger Hans Pokorny hat , wie wir vernehmen ,

ein Engagement nach Straß bürg i . E . angenommen . Der
Künstler scheidet mit Ende der lausenden Spielzeit aus dem Ver -
bande des Karlsruher Hoftheaters .

Hamburg , 27 Mai . Heute wurde unter starker Betheiligung
bürgerlicher Kreise ein H a m b u r g e r G o e t h e b u n d gegründet .
Zu der von Tausenden besuchten Gründungsversammlung im Kon¬
ventgarten hatten Friedrich S p i e l h a g e n . Theodor M o m m -
s e n und Hans T h o m a telegraphische Grüße gesandt . MomMsen
erklärt den Bund auch nach der Lex Heinze für nothwendig , denn
„das Böse sind wir los , die Bösen sind geblieben ." Es sprachen
Dr . Mühling , Rechtsanwalt Heckscher, Pastor Klapp , Rheder und
Vorsitzender der Handelskammer Adolph Wörmann , der den ökono¬
mischen Werth der Kunst hervorhob , der eigens aus Berlin gekom¬
mene Hermann Sud ermann und Otto Ernst . Der Bund soll
nicht nur bei besonderen Anlässen hervortreten , sondern durch be¬
ständige Kulturarbeit den Obskurantismus bekämpfen . (Frkf . Zig .)

Paris , 27 . Mai . In Rouen wurde heute das Denkmal
Mäupassants in Gegenwart zahlreicher bedeutender Litteraten
und Künstler enthüllt . Fouquier und Heredia schilderten Mau -
paffant als Menschen und Schriftsteller . (Frkf . Zig .)

Telegramme der „ Bad . Presse " .
hd Hannover , 28 . Mai . Der Kaiser wird am 15 . Juni

zur Tbeilnahwe an d«r Gedenkfeier des Sieges von Waterloo hier
eintreffen und bei dieser Gelegenheit das Königsulanen -Regiment
auf der Vahrenwalder Haide besichtigen .

— Koblenz , 28 . Mai . Die Torpedobootdivision
ist gestern Nachmittag 3 .30 Uhr hier eingetroffen . Das Divisions -

_ Badische WeM -_
boot fuhr derselben bis Oberlahnstein entgegen . Am Deutschn Eck
begrüßte d«r 1. B ^-geotdnet « Ortmann die Gäste , worauf sich die
Offiziere zum Festmahl in das Cipillkaflno begaben . Hier
brachte der Erbgroßherzog von Baden «in Hoch auf den
Kaiser aus . OberpräfidentNasse begrüßte
die Gäste , in deren Namen Kapitänleutnant Funke dankte . Die
Mannschaften wurden An Görresbau bewirtet . Heute Vormittag
soll ein Ausflug in den Stadtwald und Abends ein Kommers ftjatt -
siitden .

— Darmstadt , 28 . Mai . Das feierliche Leichenbegäng -
n i ß des Prinzen Wilhelm von Hessen fand unter Theilnahme
des Großherzogs und des Sohnes des Verstorbenen Prinzen
Friedrich Karl von Hessen , sowie des Prinzen Franz Josef von
Battenberg und der Spitzen der Militär - und Civil -Behörden statt .
Der Sarkophag wurde vorläufig im Mausoleum auf der Rosenhöhe
beigesetzt .

— Darmstadt , 28 . Mai . Die 2 . K a m m e r trat aus Anlaß
der B e i s e tz u n g des Prinzen Wilhelm zu einer Sitzung zu¬
sammen , in der Präsident Haas dem Verstorbenen einen warmen
Nachruf widmete . Auch sei durch den Willev der Vorsehung
ein keimen des Leben , die freudige Hoffnung
desLandüs,zerstört worden . Der Präsident gab
den Gefühlen der allgemeinen Trauer und Theilnahme Ausdruck mit
dem Wunsche , daß für alle Zukunft unserem Fürstenhäuse ein
gleicher Schmerz erspart bleiben möge . Das Haus erhob sich zUm
Zeichen der Zustimmung von den Sitzen . Sodann verlas der Prä¬
sident eine Botschaft des Großherzogs , welcher dm
Ständen Mittheilung von dem Ableben des Prinzen Wilhelm Macht .

M Berlin , 28 . Mai . Rach einer Meldung aus Könitz fand
die Beerdigung Winters gestern unter großer Theilnahme
der Bevölkerung statt . Der Landrath des Kreises und die Behörden
der Stadt waren nicht vertreten . Vor dem Läden des Schlächter¬
meisters L e v y in der Danziger Straße fand während des Vor¬
beimarsches des Leichenznges ein T umult statt . Die Rädels¬
führer wurden verhaftet .

— München , 28 . Mai . Gestern Vormittag tagte hier die De -
legirtenversammlUng dess b -aiftepüschew L a n h «! s v ex b a n -
d e s des d e u t s ch e n F l ot t e n v .e r e i n s , an der auch der Pro¬
tektor des Landesverbandes , Prinz Rupprecht von
Bayern , thÄlnahm . Nachdem der Vorsitzende Reichskath Frhr .
v. Würtzburg die Versammlung begrüßt hatte , hielt 'der Prinz
eine Ansprache , in der er betonte , daß Deutschlands Industrie
und Händel Schutz durch eine starke Kriegsflotte brauche . Nichts
sei falscher als unzeititze Sparsamkeit . Heer Und Flotte beschützen
oie große nationale Versicherung . Beide seien eine renftrende Schuld .
Das ' Anwschselni des Flottenvereins möge beweisen , daß die
Bayern stets bereit seien , äuf das thätigste mitzu -
wirken , wenn es sich Um das Wohl des gesummten
d e u i f dj e tt V a terlan b e s handle . Unterstaakssekretär z. D .
Professor Dr . Georg Mayr bezeichnet « es als sehr erstaunlich , daß
es gelungen sei , die neue Flottenlast mit kleinen Steuermitteln zu
decken . Die großm SteUerkeserven , die jetzt nicht angetastet würden ,
würden in ernsten Zeiten Deutschland in die Lage setzen, weit
größere Summen aufzubringen . Nachdem noch Geh . Rath Professor
Dr . v . Sicherer -München , Reichsrat 'h Eugen v. Buhl -Deides -
heim und Professor Frhr . Stengel -München Ansprachm ge¬
halten hatten , wurden die Satzungen ' des bayrischen Landesver¬
bandes festgestellt .

— Nördlingen , 28 . Mai . Auf dem gestrigen Betzrüßungs -
abende der Wanderversammlung BayerischerLandwirthe ,
an dem Prinz Ludwig von Bayern und der Minister
des Innern theilnahmen , toastete nach anderen Trinksprüchen
Prinz Ludwig aus die Stadt Nördlingen . Der Prinz wies
aus dm , schwierigen , jedoch nicht hoffnungslosen Stand der Land -
wirthschaft hin und betonte die Nothwendigkeit des Zu¬
sammenwirkens von Industrie und Landwirth -
schaft . Sodann besprach der Prinz die an feiner Straubinger
Rede — über die Kanalfrage und die Reichspolitik — geübte Kritik
und bemerkte , daß er sein e R e de n v o l lk o m men frei halte
und wünsche , es möchten aus den im Auszug verbreiteten Theilen
derselben nicht Schlußfolgerungen gezogen werden , die
er selbst nicht gezogen habe . Der Prinz fuhr fort :
„Studieren Sie die deutsche Reichsverfassung !
Sie werden sehen , daß , wo immer ich aufgetreten bin , ich mich
an die Reichsverfassung gehalten habe . Die Reichsver¬
fassung beruht auf dem Vertrage , den nach einem siegreichen
Kriege der damalige Norddeutsche Bund mit den ver¬
bündete nundmitfiegreichMStaateirabge -
schlossen hat . Wenn die deutsche Reichsverfassung besser bekannt
wäre , so würde man gar viele falsche Ansichtm in Rede und Schrift
nicht hören und lesen . Ich nenne mit Absicht k e i n e N a m e n , denn
dann hätte man eine große Ausgabe zu erfüllen . Vielfach wer¬
den Ansichten geäußert , die sich mit der Reichsver -
f assun g ab s ol u t nt ch t de ck e n ."

— Kopenhagen , 28 . Mäi . 2000 Erdarbeiter legten
wegen Lohnstreitigkeiten die Arbeit nieder .

M Wien , 28 . Mäi . Infolge eines gestern Nachmittag nieder¬
gegangenen ! Wolkenbruches wurde der

"
Bahndämm der

Nordwestbahn beiStockerau an drei Stellen durchbroch en.
Der Verkehr Mußte über 6 Stunden sistirt werden . . Der Wolken¬
bruch hat auch großen Materiellen Schädm angerichtet .

hd Paris , 28 . Mai . Die Nationalisten kündigen für
die hmtigr Interpellation in der Kammer über den Fall Tomps -
P r z y b o r o w s k i neue sensationelle Enthüllung en
über die Mitwirkung der Regierung an den Nachforschungen zur
Wiederbelebung des Dreyfushandeks an . Es sind Krisen ge -
r ü ch t e im Umlauf , weil auf den Abfall mehrerer Republikaner
von dem Kabinet schon jetzt gezählt .wird .

— Uaris , 27 . Mai . Bei dem Rennen zu Chantilly nm
den Preis des Jockey -Klubs (100 000 Francs ) waren 1. Baron
Roger ' s „ La Moriuiwe ", 2. Ephrussi ' s „Cadoman "

, 3. de Br6 -
mond ' s „ Jvoire ". Ferner liefen : „ Voiron "

, „ Plantagenet " , „Jvry " ,
„ Ornement " , „Interim ", „ Cap Martin " , „ Kiß " . „ Conte de Me ".
„ Kaiser " , „ Solon ". Tot . 112 : 10 . Platz 33 , 27 . 57 : 10 . (Ff . Z .)

— Brüssel , 28 . Mai . So weit sich aus den bisher bekanUten
amtlichen und nicht amtlichen Angaben schließen läßt , dürste die
Repräsentantenkammer in der neuen Zufammensetzüng
aus 84 Klerikalen , 68 Liberalm verschiedener Schattierung und
Sozialisten sowie eiäem christlichm Demokraten bestehm . Für den
Senat sind bisher 47 Klerikale gewählt , denen 29 Mitglieder der
Opposition gegenüberstrhen . Die

'
Wähl von 26 Senatoren , welche

durch die Provinzialräthe erfolgt , wird die Mehrheit für die Re¬
gierung noch erhöhm . • -

England nnd Transvaal .
Iid London , 28 . Mai . „ Daily Telegraph " findet dir

äußere politische Lage Englands als ziemlich be¬
ruhige nd . Das Blatt weist auf die zahlreichen dunklen Wolken
am politischen Horizont hin und erklärt , besonders Rußland

Nr. 133.
behandle England im äu tz e r st e n O st « n mit unzwerdmtwer
Schroffheit . Auch die Lage in M a r o 1 k o und im A s ch a a t i .
G e b i e t sei äußerst ernst . Im letzterm Gebiet seien hie Regrer -
ungstruppen einer wirklichen Belagerung seitms der Eingeboren«
cmsgesetzt .

hd London, 28. Mai . „Daily Mail " meldet ausLourenzo -
Marques , daß die Lage in Prätoria eiue sehr kritische
ist. Präsident Krüger giebt zu, daß jetzt die Lage Transvaals
äußerst ernst sei. Präsident Steijn und Staatssekretär Reitz
seien immer noch fest entschlossen , einer Kapitulation sich M
widersetzen . Krügor sei hierüber schwankend . Die Bure»
beabsichtigen den nächsten Widerstand in den Gatrandbergev
bei Johannesburg zu leisten , wo 3000 Koffern mit dem Auf¬
werfen von Verschanzungen beschäftigt sind. Große Quantitäten
Dynamit sind nach Johannesburg gesandt .

Am HranjeIreistaal .
hd London , 28 . Mai . Ein Telegramm von der Furt dp«

Modderfontein berichtet,die Division des Generals Hamil¬
ton ist auf Transvaalgebietä übergetzangen . Dir
B u r e n ziehen sich >näch dem N o r d ä n von Johannes¬

burg zurück, nachdem sie die Brücke Sei Bereniging zerstört Mein .
Sie befinden sich 16 Meilm von hier und sollen eine starke Stellung
am Klip River besetzt halten. Zahlreiche Freistaat ! « :
weigern sich, nach dem Transvaalgäbirt zu ziehen.

— London , 28 . Mai . Die Abendblätter mÄdän vom gestrigen
Tatze aus Senekal : General Rundle besetzte mit Artillerie
und Infanterie mehrere Orte , nachdem der Feind durch einige Gra¬
naten aus denselben vertrieben worden war. Ein Feldkornet und
einige Buren wurden getobtet. Die Engländer verloren 11 MaNn.

= Newcastle , 28 . Mäi . (Reutermäldung.) Die angestreng¬
ten Bemühungen der Buren , sichwicker zu vereinigen , haben
einen großen Dheil ihrer Streitkräfte veranlaßt , in die Nähe von
Laingsnek zurückzukehren. Eine bedeutende Streik
macht der Buren ist von Lad Ybrand nach LaillgSnek

"
gezogen . Neue Kommandos aus Prätoria stütz
zum General B o t h a gestoßen . v

Aon » westliche « Kriegsschauplatz,
hd Londo« , 8 . Mäi . Aus Mafeking wird gemefM , Latz

die Engländer am 24 . ds . Ficksberg beffcht Haben, fie Wur¬
den angegriffen, warfen den Feind aber zurück. Die Verluste auf
beiden Seiten sind noch unbekannt.

hd London , 28 . Mai . Seinem gestrigen Bericht fügt Lord
Roberts noch Hinzu , daß däs kanadische Artillerie -
Korps aus Baira kommend , die Kolonne des Obersten Plu -
mer mit ung ka üblicher Schnelligkeit er -
reicht Hat .

Personalnachrlchten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps . . . . .

Ernannt : .
'

v. Hausmann , Oberst mit dem Ränge eines Brig >KoMMan-
deurs und Chef des Generalstabes des 10 . Armeekorps, zn«
Kommandeur der 28 . Käv.-Brig .,

R o d e n b u r g , Rittm . iM KNrmärt. Dräg .-Regt . Nr. 14 , zum
Esk.- Chef.

v. Ra pp ard , Oberlt . km 1. Bäd . Feldart .-Retzt . Nr. 14 , unter
Versetzung in das Feldart .-Regt . Nr . 59 und .

Weiche ! , Oberlt . iM 4. Bad . Fekdart.-Regt. Nr . 66 , unter Der-;
setzung in das Feldart .-Regt . Nr. 33 , zu Bätt .-ChefS unter

. Beorderung Zu Hauptl'eUten vorläufig ohne Patent . — , .
Versetzt : *

v. Platenim 4 . Dhüring . Inf . -Regt . Nr . 72 , in das 5. Bald. Ins .
Regt. Nr . 113 ,

v. Meyerinck , FähNr. im 6. Gavde-R '
egt . zu Fuß , in das Z

Bad . Feldart .-Regt. Nr . 14.
D u m r a t h , Major und Eskadr-Chef im 2. Hannov. Ulam -R êgt.

Nr . 14 . zum Stabe 'des KurMärk . Drätz.-Rägts . Nr. 14 ,
Bruch , charakterif . Fähnr. im UlaN.-Regt. Großherzog Friedrich

von Baden (Rhein .) Nr . 7, in>das 3 . Bad . Drag .-Regt. Prinz
Karl Nr . 22 .

M a d l u n g , Oberlt . iM Hannov. Jäger -Bat . Nr . 10 zur 1 . Ma -
trosen-Art . Abtheil..

Scherer , Lt. im Jnf .-Retzt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3.
Bad .) Nr . 111 zur Küstenpanzersch !iffs -Räs .-Div . 'der Nordsee,K a d e l b a ch , Oberlt . im Bad . Fußärt . -̂ Regt . Nr . 14 züm 1. Ge«
schwäder koMMattdirt .

Wetterbericht der deutschen Seewarte i « Hamburg
• vom 28 . Mai 1900 .

Hoher gleichmäßig verteilter Luftdruck mit höchsten Baro¬
meterständen am Kanal und über Sachsen bedeckt heute das Fest¬
land , während im Nordwesten der britischen Inseln eine ziemlich tiefe
Depression erschienen fft . In Deutschland ist >das Wetter ruhig und
vielfach heiter . Fortdauer der heiteren und warMen Witterung ist
wahrscheinlich ._

ivirttrnilgslrroliachtungtn der Mrteoralog. Station Karlsruhe.
Thermometerstand am 26 . Mai , Nachts 9 Uhr 12,4 . Am 27 . Mai ,

Morgens 7 Uhr , 10,6 , Mitrags 2 Uhr 14 .2 C .

Mai .
Baratt ).

mm itt C.
« bsal.
Frucht. Fruchtig!«»

tu $U| . «Bin» tztmmrl

27 . Nachts 9U .
28 . Mrgs . 7 U.
28 . MittgS . 2 lt .

757 .3
757 .5
755 .8

14 .4
12.8
21.8

10.8
9 .2
7 .7

90
85
40

SO bedeckt
NO heiter
NO

um ai « au *x , lllCUdyflC IH OCC DUCaU | J
folgenden Nacht 11 .3.

Niederschlagsmenge am 27 . Mai 0 .1 mm .

flp für diesen Sommer und zugleich►4^ " I utzp V tz V V die praktischste , die jemals von der
„ „ _ launischenGöttin ausgegebenwurde .
Für leichte Sommerkleiderund Blousen giebt es nichtsAngenehmeres im Trage«
als diese neuenwaschbarenn. soliden Seidengcwebe , die in mehr als 100 . vasch.
reizendenStreifen - u. Caromustern von Mk . 1,50 bis Mk. 4,75 p. Mt . durch das
bei Special-Scidenhaus von Hirt & Sick Nachf. in Karlsruhe zu beziehen find.

Pfiugstsonderzügc nach Italien « nd « ach Paris . Me uns
mitgetherlt wird , findet auf spezielle Anordnung der betreffend «
Transportanstalten der definitive Schluß der Anmeldung für die
beiden P a r i s e r -Z L g e am M i t t w o ch, den 30 . Mäi . 12 Uhr
Mittags , und für den italienischen Zug Freitag , den
1 . Juni zur gleichen Stunde statt . Spätere Anmeldungen können
also nicht mehr berücksichtigt werden . Fahrkartenverkauf ausschließ¬
lich durch das JnternationaleReisebureauin Bas
oder dessen Verkaufsstellen .
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Bauarbetten -
■ Vergebung .
<
* Nachverzeichnete Arbeiten zur Er¬
bauung eines Mrthschastsgebäudes
da ev. Pfarrhause in HugSweier
fallen im Wege des öffentlichen An -
« boteS vergeben werde«,
gdldarbeit veranschlagt zu 19,75 M .
Maurerarbeit „ „ 1764,31 „
Steinhauerarbeit „ , 238,47 „
Zimmerarbeit „ „ 997,38 „
Klechnerarbeit „ , 93,62 „
Schlofferarbeit „ „ 244,06 „
Tüncherarbeit „ „ 155,56 „

. Pläne , Bedingungen und Vor
anschlaa liegen im evangl . Pfarr¬
haus tu HugSweier auf , woselbst
o- ch die verschlossenen richtig sran -
tirten , schriftlichen Angebote bis
zum 2. Jnui , AbeudS 6 Uhr
entgegengenommen werden . 11935L .2

. Karlsruhe» de« 23. Mai 1900.
Kv. Kircheuvauiuspekliou.

stimmt .
I . Zur Unterstützung unseres Verwal¬
ters soll «in Sekretär neu angestellt
« erden. Derselbe muß zuverlässig,
gewandter Arbeiter und im Stande
fein, selbständig die laufende Korrespon¬
denz 1« erledigen, Bericht« an die
Behörden zu entwerfen , statistische Dar -
Mungen zu fertigen. Vorläufig probe¬
weise Verwendung mit 4wöchentlicher
Kündigungsfrist . Bei guten Leistungen
kann etatmäßige Anstellung mit Pen¬
sions-Berechtigung erfolgen. Bewerber
wollen Lebenslauf und Zeugniß -Ab-
schriften unter Angabe der Gehalts ,
anfprüche und des Eintrittstermines
binnen 8 Tagen bei uns einreichen .

Manuheim » dm 23 . Mai I960 .
Die Direttira 28710 .2.2

kt jtttt. 8lls- ml Wchmekke .
Ehr . Beyer . Bopp .

SWtitz -
^ Kerßeizer » » z.

Das Großh . Forstamt Kalte « ,
bryun iu Gernsbach versteigert

- aus Domänenwaldungen mft Borg¬
srist am Donnerstag de « 7. Juni
d. I ., Nachmittags 2 Uhr » in ,
Gasthaus zu Katteubronu nach-
be^ richnetes Holz :
^ A. Schichtnutzholz (Papierholz ) :
Hntdistritt Kattenbron « , Abth .
54: 21 Ster II . Kl. Hntdistritt
Kombach , Abth . 83 u. 97 : 8 Ster
I. u. 29 Ster II . Kl. b . Brenn¬
holz : Hntdistritt Dürreych , Abth .

. 5, 7 u. 17 : 9 Ster Buchen-, 24 Ster
Nadelscheiter mit Prügel , 16 Ster
Birken-, 144 Ster Nadelprügel mit
Scheiter u. 100 Ster Nadelreisprügel ;
Hntdistrikt Brotena « , Abth. 29 :
63 Ster Nadelscheiter mit Prügel u.
42 Ster Reisprügel ; Hntdistrikt
Katteubronu , Abth. 53—60, 66 ,
69 u. 70 ; 17 Ster Buchen-Scheiter

.mit Prügel , 73 Ster Nadelprügel
mit Scheuer , 37 Ster Buchen-, 105
Ster Nadelprügel u. 157 Ster Nadel -
reisprügel ; Hntdistrikt Rombach ,
Abth. 83, 95 « . 97 : 159 Ster Nadel -
fcheiter mft Prügel u. 140 Ster
Nadelreisprügel , sowie einige Loose
Schlagraum .

S twart Lauer in Dürreych,
hmidt in Brotenau » Klumpp

in Kaltenbronn und Schuftheiß in
Rombach zeigm das Holz auf Ver -
laugen vor . 2882 »

Wäsche " NC
zu « Waschen und Bügeln wird
stets angenommen . 83131 .2.1

L Kronenstr . 2, Hinterh . , 4 . Stock .
• Vorhänge « nd Blousen werden'
auch schön und billig besorgt .

UiGchmImf.
Das Gr . Forstamt Kalten «

bron « in Gernsbach verkauft aus
Domänenwaldungen mit Borgfrist bis
1. Januar 1901 im Wege schriftlichen
Angebotes nachverzeichneteS Schlag -
und Windfallholz , worüber genaue
Verzeichnisse vom Forstamte und von
den Forstwarten bezogen werde »
können : 2881 »
Stämme , Klötze und Stummel .

Hntdistrikt Dürreych .
« bth . 7 : Forlenstämme 6 II . u .

22 III . u . IV . Kl . ; Nadelholzstämme
40 I . u. II ., 126 . IU .— V. Kl. ; Na¬
delholzklötze 21 IL il. 26 III . KL ;
Nadelholzsftimmel 19 L u . II . Kl .

« bth . 17 : Nadelholzstämme 1011 .
u. n . KL , 321 ra .- V. KL ; Nadel -
Holzklötze 38 I . u. IL u. 11 Hl . Kl. ;
Nadelholzstümmel 28 I . u. II . KL

« bth . 19 : Forlenstämme 33IIL
u. IV . KL ; Nadelholzstämme 47 I .
u. IL , 216 IIL —V - Kl. ; Nadelholz -
klötze 29 l . u. IL u . 6 HL Kl . ;
Nadelholzstümmel 37 I . u . II . KL

Hntdistritt Brotena « .
« bth . 36 : Forlenstämme 9 II .

u. 58 IU . u. IV . Kl .; Nabelholz¬
stämme 31 I . ll. n . , 292 III .—V.
KL ; Nadelholzklötze 34 I . u. II . u .
43 III . Kl . ; Nadelholzstümmel 42 I .
u . IL u. 16 IIL Kl. na

Hutdistritt Katteubronu .
« bth . 53 —60 « . 66 : Forlen¬

stämme 15III . KL ; Nadelholzstämme
4 IL u. 343 III .- V . « L ; Nadcl -
holzklötze 9 n . u. ll IIL Kl. ; Nadel¬
holzstümmel 9 II . KL

Hntdistritt Rombach .
Abth . 83 : Nadelholzstämme 61

I. u. II . 143 m .— V. KL ; Nadel -
Holzklötze 10 I . u. 8 HL SIL ; Nadel¬
holzstümmel 15 I . u. IL Kl .

« bth . 95 : Forlenstämme 6 II .
u. 4 III . Kl . ; Nadelholzstämme 981 .
u. II ., 72 m . u. IV . KL ; Nadel¬
holzklötze 17 III . Kl. ; Nadclholzstüm -
mel 17 l . u . IL KL

Abth . 07 : Forlenstämme 101III .
u. IV . Kl. ; Nadelholzstämme 11 IL ,
246 UL — V. KL ; Nadelholzklötze 15
IL iu 23 III . KL ; Nadelholzstümmel
17 IL KL ; zusammen etwa 2700
Festmeter .

Die Angebote find nach Abtheil -
ungen und Klassen getrennt auf 1
Festmeter der Normalhölzer zu stellen,
wozu die Formulare vom Forstamte
und Forstwatt Klumpp in Kalten¬
bronn unentgeltlich bezogen werden
können. Die Ausschußhölzer hat der
Käufer um 90 pCL seines Angebotes
zu übernehmen . Die Angebote müssen
verschlossen und mit der Aufschrift :
„Angebot auf Nutzholz* versehen,S tens am SamStag de« 23.

1000 » Bormittags 1 « Uhr ,
beim Forstamte Katteubronu
in Gernsbach eingereicht fein, wo¬
selbst um diese Zert die Oeffnung
derselbe» erfolgt und inzwischen die
Verkaufsbedingungen eingesehen wer¬
den können. Das Holz wird vorge¬
zeigt : im Hntdistritt Dürreych von
Forstwatt Lauer , im Hutdistrikt Bro -
tenäu von Forstwart Rheinschmidt ,
im Hutdistrikt Kaltenbronn von Forst¬
wart Klumpp und im Hntdistrikt
Rombach von Forstwatt Schultheiß .

Aosttisch . 83129

ES können 5—6 solide Arbeiter
an einem guten Mittags - u . Abend¬
tisch theilnehmen . Auch kann das
Essen üüerdie Straße abgeholt werden

« dlerstratze 28 , 3. Stock links

E in zweirädriger
Ilandwagen

ist billig z» verkaufen . Rudols -
straße 20. 83139

g2ei der Stammkompagnie des
Matrosenartillerie - Detachements

Kiautschou können noch zu Anfang
Oktober d. I . Leute der Landbevöl¬
kerung als Dreijährig -Freiwillige
eingestellt werden . Dieselben müssen
von ^kräftigem Körperbau , mindestens
1,67 w groß und vollkommen gesund
(tropendienstfähig ) sein . Es werden
nur Leute eingestellt, welche im
Februar 1901 mindestens 19 Jahre
alt find.

Geeignete Leute haben sich unter
Einsendung des Meldescheins mög¬
lichst bald an das Unterzeichnete
Kommando zu melden . Handwerker
werden bevorzugt .

Den Meldeschein hat der Frei¬
willige bei dem Civilvorsitzenden der
Ersatzkommisston seines Aufenthalts -
ottes zu erbitten und dabei folgende
Papiere vorzulcgen :

1. eine polizeiliche Bescheinigung,
daß er durch Civilverhaltnisse
nicht gebunden ist und sich un-
tadelhast geführt hat ,

2. eine schnftftchc Einwilligung des
Vaters oder des Vormundes .

8. ein Geburtszeugniß (Auszug
. aus dem Standesamtsregister

- '
seines Geburtsortes ).

Bemertt wird noch, daß die Leute
wnächst bei der nL Matrosenartillcrie -
Ab-Heilung in Lehe ihre erste mili¬
tärische Ausbildung erhallen und
Anfang März 1901 die Ausreise nach
Kia - rschou « « treten , wo sie ca. 2 Jahre
verbleiben . 2878 »

Lehe, den 15. Mai 1900.
Kommando ^

der M. Walrosenartillerie -
Avlyeiluug.

JW Wetßwetne : “ Wd
1896er h 35- 40 M ., 1895er ä 45,

50, 60 , 70 , 80 M .
MT * Rothweine :

1397er ä 40, 45 M .. 1895er 4 60,
60 M . die 100 Liter ab hier .

1867 » F , Brennfleck , 8 .7
Weingut Schloß Kapperwelf ,

Edesheim (Pfalz ).

Heissluftbäder
mit nachfolgender gründlicher-

Massage ,
I . Klaff« Mk . 1 .50, II . Kliffe

ML 1 .00 . 10279*
Das wirksamste Bad gegen alle
EttältungS -Krankheiten und V,r -

dauungSstörungen . ^Friedrichsbad ,
136 Kaiferstratze 136 .

Ojn müssen lesen Chn 1 Mk. —
ülu Buch über d. *■

" » Marken .
Siesta -Verlag Dr. 56, Hamburg . 2898a

Wrikmeseii -Vecklls.
Ein in der nächsten Nähe der

größten Fabrikstädte an der Haupt¬
straße gelegenes Fabrikanwesen
mft großem Tranfitlager , geeignet
zum Betrieb einer Cigarrenfabrik ,
mft angenehmem Wohnhaus ist per
sofort unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen oder zu verpachten.
Direfte Bahnverbindung und billige
Arbeitskräfte find vorhanden . Gest.
Offerten unter Nr . 2805» an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 3 .2

Zu verkaufen.
Ein hochelegantesviersitzigesBreak

( Naturholz ), 1 wenig gebrauchter
Biktoriawagen (Stuttgarter Fa -
bnkat ) . 6 . Kopf , Lahr » Bismarck¬
straße 25. 2892»

Jim 30 . mb 31] Pui er.
Die Restbestände des Postens ZS . n a , b e ll "

. A . n sb ’iäL g & int Alter von 4 bis 10 Jahren, welche in den Tagen
, , vom 22 .- 26. Mai nicht verkauft wurden, werden zum abermals herab¬

gesetzten Durchschnittspreis von

Mart
I am 30 * undL 31 . IVIai abgegeben.
® Es befinden sich unter diesen Anzügen noch eine größere Anzahl von' Master - «nd Modell -Anzügen , ans dieser Saison herrührend, deren reeller
- Preis 10—16 Mark war.

■% * **> Auch ein Posten Knaben - üLllZÜge für das

1 Alter Son 3 bis 10 Jahren wird, um damit zu räumen , zum Durchschnittspreis von

Marl ? . •
jfabgegeben (ursprünglicher Preis weit höher).

' X . Breltbartb ,
Kaiser - and Lammstre -ß^

Auf vielseitigen Wunsch!
Zu ermässigten Preisen : . T

Iweimalige Wie- evholriirg von

Historisches Schauspiel in 5 Akten von Paul Heyse .
Veranstaltet von der Karlsruher Studentenschaft zu

Gnnsten der Errichtung einer ; pBismarck - Säule \
? tut Stadtgarten -Theater zn Karlsruhe,

unter gütiger Mitwirkung der Grobherzogl . Hofschauspielerin Frl . Line
Leeeen und einiger Karlsruher Daure » . In Scenze gesetzt von

Herrn Fritz Herz , Großhcrzgl . Hofschauspielcr.
1. Wiederholung : Donnerstag den 31. Mai 1900 .

Rrmässigte Preise :
Rang . : . . 1 "

. 1.50 Mk .
II . Rang 1— Mk .

Richtuummerirte Plätze :
Parterre -Stehplatz . . 1 .— ML
Mittel - Gallerie . . . . —.70 ML

, Seiten - Galleric . . . —.50 ML
i- Anfang 8 Uhr . — K

'
asie -Eröffnnng 7 Uhr

Rnmmerirte Plätze :
Mittel - Sperrsitze I . Abt . 2 — Mk .

II . , 1.- Mk
Seiten -Sperrsitze . I , 1 .— Mk .
Logen . . . . . . . 2 .50 Mk .

2 . Wiederholung : Volksvorstellung .
_ . Montag den 4 . Jnni .

/ Zu dieser Vorstellung sind die Pr . ise der Plätze bedeutend crmäßigL
% == Anfang 8 Uhr . — Kaste -Eröffnung 7 Uhr . --- ---- -

Der Vorverkauf der nummerirten Plätze findet statt in der MusikalieNl
Handlung von Fr » Veert . 12069 .5.1

- Schüler und Militär zahlen bei beiden Vorstellungen halbe Preise .

ttls -AWW.
Gchmerzerfüllt theilm wir

mit , daß unser lieber Gatte ,
Vater , Bruder » nd Schwager

Christian Bayer
Kutscher

nach kurzem aber schweren:
Leiden im Alter von 43 Jahren
sanft entschlafen ist. 83120

Die trauernden Hinterbliebenen:
Fran Marie Bayer |
nebst vier unmündigen Rindern .

Uarlrruhe , den 28 . Mai 1900 . >

Die Beerdigung findet Diens¬
tag Nachmittag lI22 Uhr von |
der Friedhofkapelle aus statt .

AckdesmimrAxzeize.
Verwandten , Freunden und

Bekannten die schmerzliche Nach¬
richt , daß Sonntag Nacht gegen
12 Uhr unser iiinigstgeliebter
Gatte , Vater » nd Großvater

Wilhelm Carl
tut Alter von 86 Jahren in die
ewige Heimath abgernfen wurde .

Karlsruhe , 28 . Mai 1900 .

Am Wame » der trauernden
KinterSlieöenen :

' W . Carl jun .

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch Nachmittags um halb 3
Uhr statt . 83140

Trauerhaus : Degenfeldstr . 13.

Buchhaltungs -Unterricht
ertheilt gründlich 83139
A. Sutter , Körnerstr . 13 , 3. St .

Jetzt ist es Zeit
zur Frflhjahrsbnr .

Dr . med . Paczkowski schreibt :
Viele Krankheiten der inneren

Organe, wie Leber *, Lungen -, Herz -,
Lagen» u . Ohrenleiden , Gicht u.
Bheumatismns , Znekerkranbheit ,
Fettsncht, Nervenleiden, entstehen
nur , wenn der Darm krank geworden
ist, ebenso haben die meisten HIa»
genbeschwerden, vor allem aber
die Legion der Hautkrankheiten
ihre Ursachen in träger Funktion
des Darmes .*) —- -

*) Wer sich darüber genau in-
formiren will , lese meine Bücher :
„Peinigung und Auffrischung des
Blutes“ (1,50). „Die Selbstvergif¬
tung als Grundursache der Krank¬
heiten“ (2,00). Ebenso : „Werth
der Naturheilmethode .“ Von Dr .
Prager (0,50). 2887a

Domme ’s Verlag, Leipzig.

Wstitttki-Mmf.
Die seit 40 Jahren bestehende , im

flotten Betriebe befindliche , sich sehr
gut rentirende Kutscherei « . Fnhr -
halterei des verstorb . Fr . Wickeri
in Diuglingen ist zu verkaufen .
Das sehr günstig in nmnittelbarer
Nähe Lahr ' s gelegene Anwesen besteht
ans ca . 25 ar Hofraithe und Garten
mit daranfsteheiidem IVrstöck . Wohn¬
haus , Oekononiiegebände mit großen
Stallungen und Wageiischuppenamd
kann mit oder ohne Fahrnisse ab¬
gegeben werde » . Atiskunft ertheilt
Leop . Schulz , Agentiirgeschäft
in Lahr I. B . , 11447,3 .8

Gleich.Anstellnug . "TÄS
Für d. Verkauf unserer vorzüglichen

Cigarren an Wirthe , Hotels :c. suchen
wir schleunigst resp. Herren . Vergtg .
M . 120 .— pr. Mt ., außerdem hohe
Prov . L . Hleck L vo ., Hamburg .
Borgleld »._ 2883a

i

die sich einer Komiker-Truppe an¬
schließen will, sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 83121 an die
Exped . der „Bad . Presse".

ft Verloren ft
Samstag auf dem Bazar filbernes
Münze « » Armband . Abzugeben
gegen Belohnung Kaiser-Allee 25b,
1. Stock . 83119

Bliikerei-TerklNls
Eine prima Bäckerei in guter Lage

per sofort an tüchtigen Bäcker zu
verkaufen . Anzahlung 7—8000 Mk .
Näheres Winterstr . 4 . 12054 .3.1

M MiÄechn Wagen
und ein vierräderiger Nla «»1 ( t -
wagen sind um den Preis von
ä 15 Mark z« verkaufen . 83093

Anzusehen Durlacherstraße 34 .

Sofort gesttchtr
Chef für Luftkurort , Gehalt

15 « Mk . monatlich ',
Chef für Kurhaus , 120 Mk .,
Köchin f . kl . Hotel , 80 Mk . ,
junger Kellner , sowie ein junger

H a « s b « r f ch e in Bahnhof -
restanration . 12065 .2,1
Kentrak-Wachweis-Wurea «

„Fortuna ^. -
Die Stelle eines 12049

VisitkavtenDrnckers
ist sofort bei uns zu besetzen.

Doering ’sche
Buch - und Kunstdruckerei ,

Amalienstratze 83 .
Zum sofortig . Eintritt ein jüngerer

sowie eilt Taglöhner , der etwas
von der Gärtnerei und Bienenzucht
versteht , gesucht . 12055

Näheres Winterstratze 4 .
Ein tüchtiger

l ^ nnsl ' ttrsche
kann sofort eintreten bei

^ Cht ». Ullrich ,
Zur goldenen Krone ,

12070 Amalienstraße 16.

: Hansbrrrsche
gesucht für sofort , sowie ein einfaches

rNRdchen ,
welches unetttgeltlich das Kochen
erlernen kann. 83137
Gasthaus z. König v. Württemberg .

Für die Zeit von Vs6— */a7 Uhr
Morgens wird ein

ZWe VW \l bis 14 Supten
z:un Austrage » von Frühstücksbrod
gesucht . 83118 .2.1

Näheres Kaiserstr . 71 , Bäckerei.

Tüchtige Anstreicher
sucht

" 88116
H. Eichelhardt ,

Tüchtige
tiriiiüliiiiönimifii

WtT gesucht ! "WE
Ebendaselbst könne » junge

Mädchen das Blumen - und
Kranzbinden erlernen . 12052.6.1

kalke d Römer,
Blnmenstratze 4 .

Mädchen -Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mädchen, wel¬

ches sich allen Häusl . Arbeiten unter¬
zieht . per sofort gesucht . Zu ettragen
Augartenstr . 7 , 1 . St . 12053 »

Ein ordentliches , braves Mädchen
kann bei gutem Lohn sofort oder
1 . Juni eintreten . 83126 .2 .1

Atigartenstraße 54.

Inspektor - Stelld
gesucht.E --»-,

Privatbeamter mit großem Be¬
kanntenkreis sucht Stelle als In¬
spektor bei einer pttma Lebens -
mtd Unfall -VerficherungSgesellscha 'st.

Gefl . Offerteit iint . 83102 an die
Exved . der „ Bad . Presse ". 2.1

Maschlnlri.«
gelernter Maschinenschlosser, staatlich
geprüft , init elektrischeni Licht ver¬
traut , sucht , gestützt auf sehr gute
Zeugnisse , baldmöglichst hier oder
nach auswärts Stellung . Offerten
unter Nr . 83136 an die Expedition
der „Bad . Presse ".

Wmz z» vemiethcil.
In dem ehemaligeit Kronauer '

sch« ;
Anwesen » Seminarstraße 611 , das
durch Kauf an das Lehrerseminar
Ettlingen Lbergegangen ist , ist auf
1 . Oktober l . Js . eine Wohnung v« i
3 Zimmern und 3 Mansarden sammt
Zubehör zu vermiethen . Im unteren
Stocke, der mit zu vermiethen steht,
wurde bisher eine Schmiede mit Er¬
folg betrieben. 2900a .3 .1

Um nähere Auskunft wende man
sich an die _ _
Großh . Seminardirektion

Ettlingen , den 28 . Mai 1900 .

Zu vermiethen .
Eine schöne freundliche Wohnung ,

der Neuzeit entsprechend hergerichttt .
in der Nähe von Karlsruhe , mft 7
Zimmern nebst reichlichem Zugehör
sowie Hof und schöner Gatten , ist,
ganz oder getrennt , sofort oder später ,
um billigen Preis zu vermiethen . Zu
erfragen Karlsruhe , Zähringerstr . 84 ,
3. SL ; Mühlburg , in der Blechnerei
Stromberg . 2893 ».31

At «Mick Zimmer, *
2 ineinandergehende (Wohnzimmer
mit Balkon), auf s o f o r t zu ver -
miethen. Für Artillene -Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet , weil in der
Nähe der Artilleriekaserne . 10187 *

Gerwigstraße 2 . 3 . Stock .
Freundlich möblirtes Zimmer

zu vermiethen . 83141
CafS Bauer 7 b, 4. Stock . .

Min gut möblirtes Zimmer pervt 1. Juni zu vermiethen. 83108
Kapellenstraße 60, 5. St .

lLlöthestraße 16 , Seiteitbau , 3. St .,^ ist ein einfach möblirtesZimmer
mit 1 oder 2 Betten an solide . Ar «
beiter billig zu vermiethen . 83117
/ rrnt möblirtes Zimmer mit oder^ ohne Pension , nahe am Bahn¬
hof, auf 1 . Jtini zu vermietheit .

Näheres Adlerstraße Nr . 39 ,
2. Stock. 831258 .1
Kaiserstraße 39,4 . St ., li!s . (Eingaitg

Fasanenstr .1, ist ein Mansarden »
ziutmer mit ein oder zwei Betten
zu vermiethen . - -- - 83111
Ku 'onensttaße 2, Hinterh ., 4. Stock ,

ist sofort oder später ein freund¬
lich möblirtes Zimmer zu ver -
niiethe» . 8313 -
ttuisenstraße 38 , 4 . Stock links , ist*■' ein möblirtes Zimmer an einen
Herrn oder Fräulein sofort zu ver -
mietheii . 83128
Mllorgenstraße 53 , 4 . St . links , ist

ein möblittes Mansarden¬
zimmer an einen Herin od. Fräulein
auf 1 . Juni zti vermiethen . 8 ^ " ' ^

gsNaldhotitstraße 62 ( Spezereiladen )
«■V ist ein möblirtes Parterre¬
zimmer sof . zu vermiethen . 83132
FNerderplatz 31 , 2 . Stock , ist ein

Zimmer z» verm . 83134 .2.1
Attinterstr . 25 , 4 . St . rechts , ist ein

gut nwbl . Zimmer mit feparaL
Eing . an e . fol. Herrn od. Dame auf
I . Juni zu vermiethen . 83115 .2.1

Eine Weinhniidlnng fncht am
hiesigen Platze cm

Lokal, Kellerei, Schaum
und Wshuung —

zu miethen . Im Falle iväre man
auch geneigt , ein rentables Ha « S
zu kaufen .

Offerten erbeten linier K . R . 12051
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Gesucht -
per 1 . August eine kleine 3 Zimmer -
Wohnung mit Küche und Zubehör ,
wenn möglich mft Kochgas . Nähe
vom Mühlburgerthor bevorzugL

Offerten unter Nr . 83089 an die
Exp. der „ Bad . Presse " erb . 2 .1

1 gr . od. 2 kl. eins , inöbl . Ztmmer
mit 2 saub. Bett . 1. Juni Näh .
Durlach .-Thor gef . Schleunig . Off .
»nt Preisung , »mb A , W . 100
Köln a . Rh .. ThieboldSg . 1071 , B .



Sette 4; Badische Presse . Nr. 128. Ti

Militär' , Regiments' , Waffenvereine
und Marineklnb.

, Die verehrlichen Kameraden werden zu den Veranstaltungen ,
welche anläßlich des Besuchs der

Utiv-Norkier Kumpfgennsskn
stattfinden , unter Hinweis ans das durch Säulenanschlag zu
veröffentlichende Programm , mit der Bitte um zahlreiche Be¬
theiligung freundlichst eingeladen .

Karlsruhe , den 28 . Mai 1900 . 12042.2.1
Der Gauvorsitzenve.

Klr LilowvtordoNv passeaä ,
in grösster Auswahl zti den billigsten Preisen .

Robert Rnauss ,
Papier-, Galanterie - und Luxusvvaren-Handiung ,

- Kaiserstrasse 159, Ecke Ritterstrasse .

Wollen Sie
einen leichten , eleganten und dauerhaften

Strohhut
dann kaufen Sie _ir „Durabel “

wiegt nur 50 Kramm .
Dabei darf derselbe fortwährend naß werden, ohne die

Form zu verlieren . — Größtes Lager aller anderen

MK

Strofyfyüte M
für Knaben schon zu 50 Pfennige , bis zu den feinsten,elegantesten Sorten . 11681

Franz Jos. Heise
Raiscrstrak « 221 .

A H _ M_ _ __ __ (Frledr . Schäfer Kachflg .),■ AXtmann Weinhandlung,Karlsruhe , Comptoir : Adkerstraße 35.
Eigene Kellereien : Adlerstr. 35 , Zähringerstr . 7 mtb Zähringerstr . 74 .Empfehle als Spezialität : Badische Fassweine und
OriginaUFIaschenweine , französischeu . deutsche Champagner.1008 Garantie für Reinheit. — Proben und Preiscourante frei. 50. 19

Bel stillenden Frauen Vermehrungund Verbesserung der Milch i
dementsprechend schnellere

Gewichtszunahme der

MlmtonUeyden
■ ■ / Bama «1aIU ««ae C<lhua «A<\

Säuglinge ,

<6trg«$ttllt aus ßäbnmi)
Stark

appttit- Bestes Oerdauunflsmittel
aaregdtd Erhältlich in

«ad Apotheken und
KTiftlgtad . Drogenhandlungen .

Gluten - Kakao
Gemüse - und Kraft-Suppen

Bouillon - Kapseln
Suppen - WUrze _ _ _ __ __•■cli zu haben bei Gust . Bronn er , Wiihelmatrasse 1.

MAGGI
2752a

Filialbureau : Mannheim 0 5, 12.
Hauptbüro:« : f - lefon No . 1303.

Munnkilblidkr
!., II. , III. Klaffe zu jeder

Tageszeit, 4072

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung tut
Friedrichsbad ,136 Kaiserstratze 136.

Weiss k Kölsch
211 Kaiserstraße 211

KZa .rlsr -u . 2ae
empfehlen 11201*

Cersets
Specialmarke WK

Mb.
ist tafsrtna te»chkm»ertst.

kV«M I
Schreibmaschine.

Gediegenste Marke der Welt.Seit 10 Jahren eingefiihrt und
bewahrt . 10371 *

Ä . Beyerlen L Co.,
tjimmstrasse 18.

Möbel,
Betten , Spiegel , Stühle , Bett¬
federn , eiserne Bettstellen re.»für Erwachsene und Kinder kauftman sehr Sistig und reell bei

Friedrich Holz ,
Möbelmagazin und Vermiethgeschäft.

T̂ le^o»
^730.NB. Ganze Aussteuern werden be¬

sonders berücksichtigt u . ist Theil »
zahlung gestattet . Bermiethen
einzelner Möbel und ganzerEinrichtungen . 628*

Wllii
für die Schnljngend istmein Hafereaeao.

zcWoerdMitz,MhlschmLendu.nahrhgst,1 Pfd . nur Mk. 1 .40 .
J . Lösch,Seil.,gtttnli '.liä.

Eraranrnde Haare , KopfsÄMiprn , Lchtn -
werden nach einer natürlichen Weise

l>,bandelt . Es handelt sich weder um Ke-
lieimmittet noch Marttschrelerel. Prima
Anerkennungen und Zeugnisse.

ProlpeNe gratis und sranlo .
Haut Nach . Gelsenktrcheu. 28

198(>a.6 .6

Mlisihiiltinikkliinis
DiverseDampfmaschinen , Loeomobile

und Gasmotoren von 1—50 HP, so¬
wie verschiedene Dampfkessel von 5
bis 100 gm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufen 9011*

Gig. ZXeilmann ,
Mechau. Werkstätte . Durlach , Baden.

Wege» Mangel an Raum ist
billig z« verkaufen :

Eine gut erhaltene französischeBettlade mit Rost und Roßhaar¬
matratze, 1 Kommode, 1 Wasch¬
tisch mit Marmorplatte , 1 guterHerd , 1 eisernes Flaschengestell,1 kleiner Küchenfchrank , 1 kleines
Tafelklavier , 1 große, schöne Zuglampe ; 1 bereits neuer, schwarz¬
tuchener Hochzeits -Anzug . 83104

Marlgrasenstratze 2», 2. St .

1900.
StaHtgemeinde Duvlach .

Einladung z„r Grns-Nkrsteigernng.
Stadtgrmeinde Durlach und Almendbesitzer laffen an nach-

benannten Tagen das pttt * beziehungsweise das Lehmdgraü
der unten näher bezrichneten Wiesenstücke Durlacher und Auer
Gemarkung int Wege öffentlicher Steigerung auf dem Platze
selbst verkaufen:

Freitag heu 1. Juni :
Füllbruchwirsen ; 48 Hektar.

Mittwoch de» 6. Juni :
Plattwiesett — hinter Aue — Mastwaide — Listen —

Akazienwäldlein — Gänswaide — Hummelwiesen — Apotheker¬
stück — Reiherplatz — Hinterwiesen — Kleestück — Plotter¬
wiesen — Neunichswiesen — obere Hub ; 52 Hektar.

Donnerstag den 7. Juni :
Hubwiesen (kurze Stücke, Tränkbühl , Heg-, ThorwartS »

und Kolbenwiesen ) — Zwingelwiesen — Nachtwaide an der
Pfinz — Hegwäldleinsäaer ; 65 Hektar .

Freitag den 8. Juni :
Neuwiesen ; 40 Hektar.

Samstag den S. Juni :
Brüchleinswiesen — an der Breitengasse — auf den

Lausing — Schollen« oder Jäger.Malerinueuhäuschenwiesen
acker; 10 Hektar.

Montag den 11. Juni :
Nachtwaide am Entenkoy — Tagwaide; 32 Hektar.

Dienstag den 12. Juni :
Am Elfmorgenbruch — bei der Schleifmühle — bei der

ehemaligen Landbaumschule — am Dornwäldle — Speckwiesen ;40 Hektar .
Die Uevttergevung hegirrnt am 6 . JuniNorrrrtttags 8 Uhv» am 9. Juni Nachmittags2 Uhv, an den übeigen Tagen UormMags7 Uhv.
Durlach, den 23 . Mai 1900 . 2877a

Der KemernöeratH .

MnMotzaMr
aeao

von Aerzten erprobt bei Magen« und Darmstörungen, sonie
derenFolgen. Öleich wirksam bei Kindern TrioErwachsenen«

Alleinige Fabrikanten : f .

Oebr. fStollwerck, Köln.
Vorrätig In allen Apotheken u. Droguerien.

Öi V» Ko ., */♦ Ko . u . Probedosen _ .
M. 2 .50 , M. 1,30 50 Pfg.

p r. Thelnliardt 's
Kindernahrang

eignet sieh in hervorragenderWeise
als Beikost für Säuglinge , nament¬
lich bei Engl . Kraakhoit und

Skrepkela . 2790a.4.1
Vorräthig in den

Apotheken und Drogerien .2 Preis Mk . 1.20 u. 1.90.

Wecker ächte
-jui Btt habt _

^ olonialwaren -^
'
Delikatess -Oiescfy

bester * .

den !
Den!

Altes Colonlalninnrengeschäft
zu verkaufen.

Am hiesigen Platze ist ein seit ca. 50 Jahren bestehendes,sehr gutes Colonialwaarengeschäft (en detail) mit Haus besondererUmstände halber zu verkaufen . Dasselbe befindet sich in verkehrs¬
reichster Lage . Liebhaber, die 15— 20,000 Mk. anzahlen können ,erhalten Auskunft u . Nr . 1204? durch die Exped. d. „Bad . Presse " .

Fittings .
Leistungsfähige Fabrik für schmiede¬

eiserne Nohrverbindungsstücke sucht
tüchtigen, branchekundigen, gut einge-
nhrten 2S91s .2.1ertreter ,

der möglichst schon ein Röhrenwalzwcrk
vertritt. Geff. ausführliche Angebote
und Referenzen u. I!. 987 an die An».-
Exped . 0 . Schumann , Dasseldorf.
Untergrombach bei Bruchsal.

2>/rstöckig. ueuerbautes Wohnhaus
(mit Laden ), zu jedem Geschäft sich
eignend, in bester Lage, mit Garten ,
großer Remise- it, gr. Hofram» , ans
15. Juni a er. zu vcrniiethen, eoent.
auch zu verkaufe » . 83114 3.1Karl N. Traataana , Bahnhofstraße.

kmßMiete Sticklj.
Junger , tüchtiger Geschäftsmann

wünscht sich mit einem anständigen
Mädchen mit etwas Vermögen in
Bälde zu verehelichen.

Offerten beliebe man unter F. R.
hauptpostlagerud Karlsruhe einzu-
seuden. 83122

Kill BmW Mmd
billig zu verkaufen .

Katsersiraße 134, Htb.»
83123

I . St .
83110Ein gut erhaltener

Killäer -Silrmgen
ist billig zn verkaufen.

Kriegstraßc 3a , 4 . Stock.

Lickrtchl AarlSkiht .
Dienstag de « 89 . Mai

Abends 9 Uhr :

im Lokal (Gold. Kreuz ).
Um vollzählige« Erscheinen d«

Herren Sänger bittet
12063 Der Vorstand .

tatytl Arbkitnmei,
Karlsruhe

(Restauration Joes , Scbützenftr. 87.)
DtenStag de« 29 . Mai 1900 ,endS */»» Uhr :

Monats -Versammluno,
Tagesordnung :

1. Wahl der Vertreter für den
Delegirtentag .

2. Besprechung wegen beä Familien,
abend« anläßlich de« Delrgirten .
tage« und des Ev.-soz . Kongresses .

3. Verschiedene «.
Um zahlreiches Erscheinen der

Mitglieder und Freunde de« Verein«
bittet 12062

Der Vorstand.

Alte Brauerei Printz
Herrenpratze 4. 10991

Alle Bienstag ; :

Grosses Coocert
Bitte .

Welcher Herr wäre geneigt , einer
jungen Frau 40 Mk. zu leihen ? Rück»
gäbe nach Uebereinknnft .

Offerte» unter K. 83105 an die
Exped . der « Bad. Presse * erbeten.

FWmMtWklW
werden sofort für konkurrenzlose' " ' " 'neustSache bei sehr hohem Verdienst

__ suobt .
Vorzustellcn sogleich bei

6g . Daubenmerkl ,
Safthaus zum König von Preußen .
2.1 « dlerstratze 34. B3101

M. 125 .— Pr. Mon. n. tztrovis.
vergüt, resp . Herren f. d .Verk . v.Cigarr .
H. JÜrgensen Sc Co. , Hamburg . „ T«a

Großer , schöner 83108

anz neu, ntit feinem , geschliffenem
GlaS und »leg.. starkem Rahmen,
30 cm hoch, 56 cm breit, für nur
Mk. 9.50 zu verkaufen .
Gerwigstraste39, 2. Stock, rechts.
EinKameeltafcheN'Dtvan ,
sowie ein Bertikov mit Spiegel-
Aufsatz, neu, ist billig z« verkaufen .
83103 Zirkel 19. 3. Dt. link».
VS'Äer schnell und
l»«den will , verlangeperHofckartedie

entrch« Vakanrenpert in Eßlingen.
Auf 1. Juni oder 1« Zult «tn

znverlässtgeS , tüchtige «
Mädchen gesucht,
das der beffere « Küche Vorsteher. .. . . . . . . . erstehen
kann . Gute Einpfehlungen nothig.
Gtttr Behandlung und guter Lohn
zrigestchrrt . ö.2

Zrr erfragen unter Nr. 82992 in
der Expedition der »Bad . Presse*WnMW
für Privatfamilien sofort gesucht.

Kentrak - Machweis - Äareatt
„Fortuna ^ 12004

LeopoldstraKe 15.
Wn einfache«, fleißiges MüditzE

wird in ein Spezereigefchäft für
Laden gesucht. Kost u. Wohn, im Hanse.

Offerten sind unt. Nr. 83106 an die
Exped. der „Bad . Presse" erdetem 3.1
Ei» Schnlmädchea

wird zur Besorgung von Commisfiaaeu
gesucht. 12068

Kaisrrstratzr 62, im Lade».
Ein ordentliches Mädchen
sofort gesucht. 89124

Kaiserstratze 33, 2. Stock.m
ür dauernde Beschäftigung .
1.2 Rankestraste 5, 3. St .

Lederbranche
Kitt i« sämmtkiche« Leber-

Speciakitäten sowie auch in
Lreivrieme« gründlich er¬
fahrener, tüchtiger Kaufmann»
gesetzte» Alters , sucht «nf
I. Anti d. A. oder später S4

BnIrsiltiiMildz.
Mevernahme für später
ausgeschlossen . Hess . Antr. N.
« 3081 a. d. Krp . d . Mad. Mreffe.
Oesstilgstraße 13 ist im 4. Stock <!»
** fdbÄn tnnBIirle ^ ili
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